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Dynamics AX – läuft noch. Und in Zukunft?

Viele Unternehmen arbeiten weiterhin erfolg-
reich mit Microsoft Dynamics AX – stoßen jedoch 
zunehmend an Grenzen, wenn es um Innovation, 
Transparenz, moderne Technologien und erfor-
derliche Updates zu gesetzliche Vorgaben geht. 
Künstliche Intelligenz, integrierte Cloud-Plattfor-
men und Echtzeitdaten setzen neue Standards. 
Gleichzeitig wachsen die Anforderungen an durch-
gängige Prozesse, flexible Skalierung und planbare 
IT-Kosten. Der Wechsel in die Cloud wird damit 
nicht zur technischen Option, sondern zur Grund-
lage für zukünftige Wettbewerbsfähigkeit.

Was passiert, wenn Ihr ERP nicht mehr mitkommt?

Warum jetzt der Wechsel in die Cloud 
sinnvoll ist.

Die wichtigsten Treiber im Überblick:

∙   KI und Automatisierung nutzen 
    Copilot und AI sinnvoll einsetzen
∙   Technologische Grenzen überwinden
    Client und Datensilos ablösen
∙   Transparenz und Prozesse verbinden
    Durchgängige Daten statt Systembrüche
∙   IT-Kosten planbar machen
    Weniger Aufwand, klare Lizenzmodelle
∙   Sicherheit und Compliance stärken
    Updates und Verfügbarkeit inklusive
∙   Zukunftssicher wachsen
    Skalierbar und flexibel bleiben

„Die AX-Cloud-Migration war für uns nur ein Teil der 
Transformation. Mit der ERP-Reimplementierung 
richteten wir unsere Systemlandschaft neu aus.
Gemeinsam mit MODUS Consult führten wir Daten, 
Prozesse und Systeme auf einer Plattform zusammen.“

		  Maik Westenberg, 
		  Leiter Digitale Transformation (CDO),
		  bekuplast GmbH

Jetzt den Schritt in die Cloud planen.
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Warum MODUS Consult?

Wir begleiten Unternehmen auf dem 
Weg von Dynamics AX in die Cloud – mit 
einem ganzheitlichen Ansatz, der beste-
hende Systeme versteht, Prozesse gezielt 
weiterentwickelt und die Plattform nach-
haltig auf Zukunft ausrichtet.

•   Erfahrung mit Dynamics AX und 
    Dynamics 365 F&SCM
•   Weiterentwicklung von Prozessen über 
    die reine Migration hinaus
•   Integration von Systemen, Daten und 
    Plattformen von Anfang an
•   Zusammenspiel von ERP, Microsoft 
    365 und Power Platform im Fokus
•   Berücksichtigung von Architektur, 
    Betrieb und Lizenzmodellen
•   Enge Zusammenarbeit und direkter 
    Zugang zu Microsoft-Technologien

Mehr als „nur“ eine Migration – Der Weg von 
Dynamics AX in eine zukunftsfähige Plattform.

Der Wechsel von Microsoft Dynamics AX zu 
Microsoft Dynamics 365 Finance and Supply 
Chain Management ist mehr als ein technisches 
Upgrade. In der Praxis zeigt sich: Es geht nicht um 
eine klassische Migration, sondern um die geziel-
te Weiterentwicklung bestehender Prozesse und 
Systeme. 

Gewachsene AX-Landschaften sind häufig durch 
individuelle Anpassungen, Client-Strukturen und 
Batch-Verarbeitung geprägt. Themen wie Echtzeit-
daten, API-basierte Integration oder die Nutzung 
der Microsoft Power Platform lassen sich damit 
nur eingeschränkt umsetzen. Gleichzeitig steigt 
der Druck, Prozesse durchgängig zu gestalten und 
neue Technologien schneller zu integrieren.

Moderne Cloudplattformen wie Microsoft 
Dynamics 365 schaffen die Grundlage für integ-
rierte Abläufe, konsistente Daten und neue tech-
nologische Möglichkeiten – von automatisierten 
Prozessen bis hin zu KI-gestützten Funktionen wie 
Copilot oder Forecasting. Entscheidend ist dabei 
nicht nur die Technologie, sondern das Zusam-
menspiel der gesamten Systemlandschaft.

Ein strukturierter Ansatz stellt sicher, dass be-
stehende Prozesse gezielt weiterentwickelt werden 
– mit dem Ziel, eine skalierbare, integrierte und 
langfristig tragfähige Plattform zu schaffen.

„Mit der neuen Plattform haben wir endlich eine 
durchgängige Sicht auf unsere Prozesse und Daten – und 
eine Basis, auf der wir unsere digitale Entwicklung wirklich 
vorantreiben können.“

Constanze Freude, 
Teamleitung D365 Processes & BI,
MaxSolar GmbH


